
 

2025 NOVEMBER  

 
 

PORTA ANGELICA 
MONATLICHE KLOSTERNACHRICHTEN 

 

 
 

 
 
 
 

I N S T I T U T  C H R I S T U S  KÖ N I G  U N D  H O H E P R I E S T E R  
Gesellschaft Päpstlichen Rechts 

Kloster Maria Engelport 

 



 

 

 

 

Liebe Freunde, Pilger und Gäste,  
am Ende des liturgischen Jahres lenkt die Heilige Mutter Kirche unsere 

Aufmerksamkeit auf die vier letzten Dinge: Tod, Gericht, Himmel und Hölle. 
 
Am Ende unseres Lebens, wenn wir unsere Augen für diese Welt schließen, 

werden wir sofort vor Gott stehen und gerichtet werden. In seiner Barmherzigkeit 
wird er uns alles Gute als Verdienst anrechnen, das wir mit Hilfe seiner Gnade 
vollbracht haben, und in seiner Gerechtigkeit wird er Vergeltung üben für alle 
Gnaden, denen wir widerstanden haben, und für alle Sünden, die wir begangen 
haben. 

 
Manche Menschen verlassen diese Welt voller Gnade und in enger 

Freundschaft mit Gott und gelangen nach ihrem persönlichen Gericht direkt zur 
ewigen Freude des Himmels. Diese Seelen haben den guten Kampf gekämpft und den 
Glauben bewahrt (2 Tim 4,7). Durch ihre Treue zur Gnade und ihre Geduld im Leiden 
haben sie bereits für ihre Sünden vollständig gebüßt und erfahren nun das 
unvergleichliche Glück, unseren Herrn sagen zu hören: „Sehr gut, mein guter und treuer 
Diener, du warst in kleinen Dingen treu, ich werde dich über große setzen. Komm in die Freude 
deines Herrn!“ (Mt 25,21) 

 
Manche Menschen werden ihrem persönlichen Gericht ohne 

heiligmachende Gnade in ihrer Seele gegenüberstehen, weil sie Gott abgelehnt und 
seine Gebote und Eingebungen in diesem Leben ignoriert haben. Diese Seelen 
werden nach ihrem Gericht an den Ort der ewigen Trennung von Gott gelangen, 
vor dem uns unser Herr so oft gewarnt hat. Sie werden die schrecklichen Worte 
hören: „Geht weg von mir, ich kenne euch nicht“ (Lk 13,27) 

 
Andere Menschen sterben in der Freundschaft mit Gott, haben aber noch 

keine vollständige Wiedergutmachung für die Sünden geleistet, die sie in diesem 
Leben begangen haben. Da der Himmel vollkommene Harmonie und Freundschaft 
mit Gott ist und „nichts Unreines jemals dort eintreten wird“ (Offb 21,27), gelangen diese 
Seelen nach ihrem persönlichen Gericht in das Fegefeuer, das der Ort der 
endgültigen Läuterung ist, bevor sie in die Herrlichkeit des Himmels eingehen 
dürfen. 

 
 



 

Die Seelen im Fegefeuer sind von einem großen Glück erfüllt: Sie wissen, 
dass sie gerettet sind und dass sie in den Himmel kommen werden, sobald die 
Schuld, die sie gegenüber Gottes Gerechtigkeit haben, beglichen ist. Sie wissen auch, 
dass sie nie wieder sündigen können, dass sie nie wieder Gott beleidigen werden, den 
sie über alles lieben. Sie würden das Fegefeuer nicht einen Augenblick früher 
verlassen, als Gott es will, weil sie wissen, dass es gerecht und gut ist, dass sie dort 
sind und in passivem Erleiden für die Ewigkeit des Himmels von Gottes Liebe 
geläutert werden. 

 
Aber diese Seelen bedürfen auch dringend unserer Barmherzigkeit, denn sie 

können nach dem irdischen Tod keine Verdienste mehr erwerben. An diesem 
Reinigungsort werden diese, in den Augen Gottes so kostbaren Seelen, durch Feuer 
geläutert, wie auch Gold und Silber im Feuer geläutert werden, wobei die Dauer und 
Schwere des Fegefeuers von der persönlichen Schuld des Sünders abhängt. 

 
Wir können diesen heiligen Seelen helfen! Unsere Gebete, Opfer und 

Ablässe die wir für sie darbringen und ihnen zuwenden, mildern ihre Läuterung und 
lassen sie schneller in die Herrlichkeit des Himmels eingehen. Wir können durch 
unsere stellvertretende Sühne sozusagen helfen, ihre Schuld zu begleichen. Wir 
können sicher sein, dass diese heiligen Seelen, wenn wir ihnen durch unsere Gebete 
und guten Werke, die wir für sie vor Gott darbringen, helfen, in den Himmel zu 
kommen, nicht vergessen werden, auch uns zu helfen. Sie können dies bereits jetzt 
tun durch ihr Fürbittgebet im Fegefeuer und dann umso mehr, wenn sie ihren Platz 
im Himmel eingenommen haben! 

 
„Es ist ein heiliger und heilsamer Gedanke, für die Verstorbenen zu beten, damit sie von 

ihren Sünden befreit werden.“ (2 Makk 12,46) Mit diesen Worten fordert uns die Kirche 
auf, der Seelen im Fegefeuer zu gedenken. Der Monat November ist dem Gebet und 
dem Opfer für sie gewidmet sowie den zahlreichen Ablässen, die wir für sie 
gewinnen können. Bitte nehmen Sie an den schönen Liturgien dieses Monats teil, die 
uns gegeben sind, um uns an unseren eigenen bevorstehenden Tod und unser 
Gericht zu erinnern und um die Seelen im Fegefeuer zu trösten, die sich mehr denn 
je nach der Freude des Himmels sehnen! 

 
In Christo Rege, 

 
Kanonikus Andrew Morrow 
Pro-prior und Kirchenrektor 

  



 

 
 

LITURGIE IM 

KLOSTER MARIA ENGELPORT 
An Sonn- und Feiertagen 
8.15 Uhr  Heilige Messe 
10.00 Uhr  Choralhochamt 
17.15 Uhr  Abendmesse 

anschließend feierliche Vesper mit sakramentalem Segen 
 

An Werktagen 
8.15 Uhr Heilige Messe 
9.00 bis 16.45 Uhr Anbetung des Allerheiligsten (außer Montag) 
16.45 Uhr Sakramentaler Segen 
17.15 Uhr Heilige Messe 
18.15 Uhr Vesper 
 
Beachten Sie: 
Wir begehen jeden ersten Donnerstag, Freitag und Samstag sowie jeden 13. des Monats in 
besonders feierlicher Form. 
 
Beichtgelegenheit 
An Sonn- und Feiertagen 
Jeweils eine halbe Stunde vor den hl. Messen 
 
An Werktagen 
11.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 16.30 Uhr 
 

  

Die Liturgie in Kloster Maria Engelport 
folgt der außerordentlichen Form des Römischen Ritus. 
Bitte folgen Sie beim Kommunionempfang dem Beispiel der Schwestern. 
 



 

NOVEMBER 

Monat der Armen Seelen 
Samstag, 1. Nov. Allerheiligen Weiß I 
8.15 Uhr  Messe mit Orgel  
10.00 Uhr  Choralhochamt - Möglichkeit der Verehrung der Heiligenreliquien 

an einem eigens errichteten Schrein 
Danach Prozession mit Rosenkranzgebet von der 
Lourdesgrotte zum Friedhof, Gräbersegnung und wieder 
zurück 

 

17.15 Uhr  Abendmesse, anschließend feierliche Vesper mit 
sakramentalem Segen 

 

Sonntag, 2. Nov. 21. Sonntag nach Pfingsten Grün II 
8.15 Uhr  Messe mit Orgel  
10.00 Uhr  Choralhochamt  
17.15 Uhr  Abendmesse, anschließend feierliche Vesper  
Montag, 3. Nov. Allerseelen Schwarz I 
8.15 Uhr  Stilles Requiem  
16.30 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Choralrequiem mit dem Ritus der Absolution, anschließend 

Totenvesper 
 

Dienstag, 4. Nov.  Gedenktag der Verstorbenen des Instituts und der 
Herz-Jesu-Gemeinschaft 

Schwarz IV 

8.15 Uhr  Stilles Requiem  
16.30 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Choralrequiem für die verstorbenen Mitglieder des Instituts 

Christus König und Hohepriester sowie für die 
verstorbenen Mitglieder der Herz-Jesu-Gemeinschaft, der 
Laiengemeinschaft des Instituts, anschließend Totenvesper. 

 

Mittwoch, 5. Nov. Gewöhnliche Messe für Verstorbene  Schwarz IV 
8.15 Uhr  Stilles Requiem  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Choralrequiem  
Donnerstag, 6. Nov. Priesterdonnerstag  Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.30 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Choralhochamt, anschließend Vesper  
Freitag, 7. Nov.  Herz-Jesu-Freitag  Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.30 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Choralhochamt, anschließend Vesper  
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Samstag, 8. Nov.  Unsere Liebe Frau vom Samstag Weiß IV 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Abendmesse, anschließend feierliche Vesper  
Sonntag, 9. Nov. Weihe der Erzbasilika des allerheiligsten Erlösers   Weiß II 
8.15 Uhr  Messe mit Orgel  
10.00 Uhr  Choralhochamt  
17.15 Uhr  Abendmesse, anschließend feierliche Vesper  

Montag, 10. Nov.  Hl. Andreas Avellinus Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Dienstag, 11. Nov.  Hl. Martin von Tours Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Mittwoch, 12. Nov. Hl. Martin I. Rot III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Donnerstag, 13. Nov. Großer Fatima Gebets- und Sühneabend Weiß III 
8.15 Uhr  Messe mit Orgel  
16.15 Uhr  Rosenkranz und Fatima-Gebete mit sakramentalem Segen  
17.15 Uhr  Choralhochamt, anschließend Lichterprozession  
Freitag, 14. Nov. Hl. Josaphat  Rot III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Samstag, 15. Nov.  Hl. Albert der Große Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.00 Uhr  Feierliche Vesper und sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Abendmesse 

Feierlicher Martinsumzug - Gleich nach der Messe folgt 
eine Lichter- und Laternenprozession unter Gesang entlang 
des Klosters in den Wendelinushof. Es folgen eine 
Feuersegnung und Predigt zu Ehren des hl. Martin mit 
einem anschließenden Grillabend mit Würstchen, Glühwein, 
Kinderpunsch, Martinsbrezeln und traditioneller 
Volksmusik. 
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Sonntag, 16. Nov.  23. Sonntag nach Pfingsten Grün II 
8.15 Uhr  Messe mit Orgel  
10.00 Uhr  Choralhochamt  
17.15 Uhr  Abendmesse, anschließend feierliche Vesper  

Montag, 17. Nov. Hl. Gregor der Wundertäter Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Dienstag, 18. Nov.  Weihe der Kirchen der hll. Apostel Petrus und Paulus Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Mittwoch, 19. Nov.  Hl. Elisabeth von Thüringen Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Donnerstag, 20. Nov.  Hl. Felix von Valois Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Freitag, 21. Nov.  Mariä Opferung Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Samstag, 22. Nov.  Hl. Cäcilia Rot III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Sonntag, 23. Nov.  Letzter Sonntag nach Pfingsten Grün II 
8.15 Uhr  Messe mit Orgel  
10.00 Uhr  Choralhochamt  
17.15 Uhr  Abendmesse, anschließend feierliche Vesper  
Montag, 24. Nov.  Hl. Johannes vom Kreuz Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Messe mit Orgel  
Dienstag, 25. Nov.  Hl. Katharina von Alexandrien Rot III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Messe mit Orgel   
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Mittwoch, 26. Nov.  Hl. Silvester Weiß III 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Messe mit Orgel   
Donnerstag, 27. Nov. Fest Unserer Lieben Frau von der Wundertätigen 

Medaille 
Weiß IV 

8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.30 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Abendmesse, danach Vesper 

Nach den beiden Messen werden Wundertätige Medaillen 
zu Ehren der Unbefleckten Empfängnis gesegnet und 
aufgelegt. 

 

Freitag, 28. Nov.  Gewöhnliche Messe für Verstorbene Schwarz IV 
8.15 Uhr  Stilles Requiem  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen  
17.15 Uhr  Stilles Requiem  
Samstag, 29. Nov.  Unsere Liebe Frau vom Samstag Weiß IV 
8.15 Uhr  Heilige Messe  
16.45 Uhr  Sakramentaler Segen   
17.15 Uhr  Abendmesse, anschließend feierliche Vesper  
Sonntag, 30. Nov.  1. Adventssonntag Violett I 
8.15 Uhr  Messe mit Orgel  
10.00 Uhr  Choralhochamt  
16.00 Uhr Feierliche Vesper, anschließend Gebetsnovene mit 

sakramentalem Segen 
 

17.15 Uhr  Roratemesse mit Kerzenlicht, anschließend Adventsrunde 
im Klosterkeller mit Christstollen, Glühwein und 
Kinderpunsch. 
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Ausblick / Nachlese 
 

Großen Lichterprozession mit Fatima-Statue 
 

 
 

 
  



 

 

 
 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte für uns, heilige Gottesgebärerin 
  



 

 
 
 

 

KLOSTER MARIA ENGELPORT 
Flaumbachtal 4 · 56253 Treis-Karden 

Tel.: 0049 (0)26 72 / 915 75-0 · Fax: 0049 (0)26 72 / 915 75-40  
engelport@institut-christus-koenig.de  

www.kloster-engelport.de 
Spendenkonto: Maria Engelport e.V. 
Kreissparkasse Rhein-Hunsrück 

IBAN: DE46 5605 1790 0112 2220 54 · BIC: MALADE51SIM 
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